










samtentwicklung und des Notenbildes für 
einzelne Kinder besser ist, zu einer anderen 
Schulform zu wechseln, um dort erfolgrei- 
cher und zufriedener mitzuarbeiten. Die- 
ser Fall tritt sehr selten ein; ca. 98% aller 
Schülerinnen und Schüler setzen nach der 
Erprobungsstufe ihre Laufbahn an der St.-
Anna-Schule fort. Ist abzusehen, dass sich 
ein Kind wahrscheinlich leistungsmäßig noch 
entwickeln kann, eröffnet die Konferenz die 
Möglichkeit, die Jahrgangsstufe 6 zu wieder-
holen.
Die Zahl der Schülerinnen und Schüler, die 
die St.-Anna-Schule verlassen, ist außeror-
dentlich gering, da im Falle von Schwierigkei- 
ten frühzeitig individuelle Fördermaßnahmen 
greifen. Falls doch ein Schulwechsel vorge-
nommen werden muss, haben zuvor inten-
sive Gespräche mit den Eltern stattgefunden. 
Durch die Kooperation mit der Erzbischöfli-
chen Tagesschule Dönberg können wir ga-
rantieren, dass Ihr Kind auch in diesem Fall 
weiterhin eine wirklich gute Schule besuchen 
wird und bei positiver Entwicklung nach der 
Klasse 10 die gymnasiale Oberstufe an der 
St.-Anna-Schule besuchen kann.
Das Ende der Erprobungsstufe nach Klasse 
6 ist zugleich der Aufbruch in die Mittelstufe. 
Nach Abschluss der Erprobungsstufe werden 
je nach Sprachenwahl und Konfession neue 
Klassen gebildet. Bei der neuen Zusammen-
setzung der Klassen werden Freundschaften 
nach Möglichkeit berücksichtigt.
Wir wünschen allen Kindern Gottes Segen, 
Erfolg an St. Anna, viele schöne Erfahrungen 
in der Schulgemeinschaft und ganz viele 
neue Freunde!
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Die Ausbildungs- und Prüfungsordnung für 
die Sekundarstufe I sieht neben den Kern-
stunden sogenannte Ergänzungsstunden 
vor, die für individuelle Angebote für un-
sere Lernenden eingesetzt werden sollen. 
Das Förderkonzept der St.-Anna-Schule ist 
präventiv angelegt, so dass bei auftreten-
den Leistungsproblemen in den schriftli-
chen Fächern unmittelbar am Förderunter-
richt, der an unserer Schule in Form einer 
Off enen Förderzeit organisiert ist, teilgenom-
men werden kann.
Lernende, die in Mathematik oder den 
Sprachen Förderbedarf aufweisen, erhalten 
im Rahmen der Off enen Förderzeit Unter-
stützung durch Fachlehrende im Team mit 
kompetenten Lernenden der Sekundarstufe 
II, die sich freiwillig im Rahmen der Förder AG 
für die zu fördernden Lernenden engagieren.

Der Förderbedarf wird von der jeweiligen 
Fachlehrkraft im regulären Unterricht fest-
gestellt. Die Lernenden und Eltern werden 
über den Förderbedarf informiert und er-
halten eine Wochenübersicht mit allen Termi-
nen über unsere Lernplattform Moodle und 
die Homepage, so dass ein Lernender sich 
aussuchen kann, an welchem Termin er an 
der Off enen Förderzeit teilnehmen möchte. 
Beispielsweise vor Klassenarbeiten hätte man 
auch die Möglichkeit, häufi ger pro Woche an 
der Off enen Förderzeit teilzunehmen. Zudem 
kann man bei Bedarf in mehreren Fächern 
gleichzeitig gefördert werden. Darüber hinaus 
bietet die St.-Anna-Schule Förderkurse für 
Lernende mit Lese-Rechtschreibschwäche 
und zur Sprachförderung an.
Anders als möglicher Nachhilfeunterricht ist 
die Förder AG selbstverständlich kostenlos.

Wochenübersicht der Off enen Förderzeit im Schuljahr 2025/26
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Offene Forderzeit

Fordern... 



... und Fordern
Individuelle Förderung umfasst aber auch 
die Förderung begabter, leistungsstarker 
Schüler. Für diese Zielgruppe stehen bega-
bungsspezifi sche Angebote zur Verfügung, 
wie beispielsweise die naturwissenschaftli-
chen Schwerpunkt-Klassen, die Teilnahme 
an der science4everybody AG oder der Cam-
bridge/DELF/DELE AG zum Erwerb eines 
Sprach-Zertifi kats.
Dazu kommen verschiedene Wettbewer-
be in Mathematik und in den Naturwissen-
schaften sowie zahlreiche weitere AG-An-
gebote. Wegen der besonderen Förderung 
des mathematisch-naturwissenschaftlichen 
Sektors ist die St.-Anna-Schule Mitglied im 
Verein MINT-EC. Die Mitgliedschaft bietet 
unseren Schülerinnen und Schülern hervor-
ragende und vielfältige Möglichkeiten, ihrem 
Forscherdrang, ihrer Neugier und Experimen-

tierfreudigkeit altersgerecht nachzugehen. 
Die Umsetzung erfolgt nicht nur zusammen 
mit unseren Kooperationspartnern, sondern 
auch in den besonderen Highlights, den 
MINT-Camps, die in mehrtägigen Workshops 
mit Rahmenprogramm spannende Einblicke 
in die Welt der Wissenschaft bieten.
Da die Stundentafel nach der Rückkehr zu 
G9 deutlich entlastet wurde, besteht nun 
wieder verstärkt die Möglichkeit, die gewon-
nene Zeit anderweitig zu nutzen, in Form von 
Freizeit, im Sportverein oder eben durch die 
Teilnahme an unserem AG-Angebot.
Um Einblick in den täglichen Ablauf des 
Schultages eines Sextaners zu erhalten, ist 
unten exemplarisch ein Stundenplan einer 
fünften Klasse abgebildet, auf dem auch das 
Zeitraster zu erkennen ist.
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¹ zusätzliche Einzelstunde nur in der naturwissenschaftlichen Klasse
² AG freiwillig, in der Regel maximal eine AG pro Schüler/in; Förder AG nach Bedarf
³ große Pause für Klassen 5, die übrigen Klassen haben andere Pausenzeiten



Profilklassen
Wir an der St.-Anna-Schule legen großen 
Wert auf eine weltoffene, zukunftsorien-
tierte Bildung. Mit unserem bilingualen Profil 
(Deutsch–Englisch) bieten wir Schülerinnen 
und Schülern die Möglichkeit, Sprachkennt-
nisse gezielt auszubauen und interkulturelle 
Kompetenzen zu erwerben. Unser Ange-
bot richtet sich an sprachlich interessierte 
und motivierte Schülerinnen und Schüler, 
die Freude daran haben, neue Perspektiven 
zu entdecken und sich aktiv mit der Fremd-
sprache Englisch in Biologie und Geschichte 
auseinanderzusetzen.
Bereits in Jahrgangsstufe 5 und 6 erhalten 
die bilingualen Klassen eine zusätzliche  
Englischstunde pro Woche. Diese dient nicht 
nur der Vertiefung sprachlicher Grundlagen, 
sondern schafft auch Raum für kreativen, 
spielerischen Umgang mit der Fremdsprache. 
In kleinen Theaterszenen, Rollenspielen oder 
Diskussionen lernen die Kinder, Englisch als 
selbstverständliches Kommunikationsmit-
tel zu nutzen. Dabei stehen Spracherwerb,  
Selbstvertrauen, Ausdrucksfähigkeit und 
Freude am Sprechen im Vordergrund – wich- 
tige Voraussetzungen für den erfolgrei- 
chen Einstieg in den bilingualen Unterricht ab 
Klasse 7.

Am Ende der Erprobungsstufe wird in einer 
Konferenz entschieden, ob die sprachlichen 
und fachlichen Fähigkeiten der Lernenden 
geeignet sind, den bilingualen Weg fortzu- 
setzen. Berücksichtigt werden fachliche Leis-
tungen und sprachliche Entwicklung.
Ab Jahrgangsstufe 7 beginnt der bilinguale 
Unterricht im ersten Sachfach. Zunächst wird 
– Biologie oder Geschichte – in deutscher 
und englischer Sprache mit drei Wochenstun-
den unterrichtet. In Jahrgangsstufe 8 kom-
mt das zweite Sachfach hinzu. Die zusätz- 
liche Stunde im Fachunterricht ermöglicht es, 
Inhalte in angemessenem Tempo zu erarbei- 
ten und sprachlich zu begleiten. Fachvoka-
beln werden eingeführt, schwierige Inhalte 
sprachlich gestützt vermittelt. Dabei steht 
das Fach im Mittelpunkt – die Bewertung er-
folgt ausschließlich nach fachlicher Leistung, 
nicht nach sprachlicher Ausdrucksfähigkeit. 
Gleichzeitig verbessert sich die Sprachkom-
petenz in Englisch durch die regelmäßige 
Anwendung im Unterricht kontinuierlich. In 
Jahrgangsstufen 9 und 10 findet der bilin-
guale Unterricht in beiden Fächern mit je zwei 
Wochenstunden statt.
Der bilinguale Unterricht bietet zahlreiche 
Vorteile: Neben fundierter Sprachbildung 
entwickeln die Lernenden Offenheit, interkul-
turelles Verständnis und die Fähigkeit, flexi-
bel und differenziert zu denken. Sie lernen, 
Sprache als Werkzeug zur Kommunikation 
und zum Wissenserwerb zu begreifen – eine 
Fähigkeit, die sie in Schule, Studium und Be-
ruf stärkt.
Der bilinguale Bildungsgang ist damit ein 
wesentlicher Bestandteil unseres Profils – 
zukunftsorientiert, kompetenzfördernd und 
nah an den Anforderungen einer zunehmend 
vernetzten Welt.

Mit Sprache die Welt verstehen



Das Unterrichtskonzept für die naturwis-
senschaftlichen Klassen sieht bei einem ge- 
trennten Fachunterricht in Biologie, Physik 
und Chemie einen verstärkten Einsatz von 
Experimenten vor. Schülerinnen und Schüler 
sollen die Gelegenheit erhalten, selbst in die 
Rolle von jungen „Naturforschern” zu schlüp- 
fen, in der sie an altersgemäßen Frage- und 
Aufgabenstellungen den Erkenntnisweg der 
Naturwissenschaften kennenlernen. Sie sol-
len also selbst den Weg vom Phänomen über 
erste Hypothesen bis hin zur Formulierung 
von Gesetzmäßigkeiten gehen und dabei die 
besonderen Sichtweisen und Methoden der 
Fächer Biologie, Physik und Chemie erfahren.
In der Jahrgangsstufe 5, in der das Fach 
Biologie dreistündig unterrichtet wird, ist 
zum einen die Vertiefung von Themen aus 
der Menschenkunde an erprobten, alters-
gemäßen Projekten vorgesehen. Zum an-
deren soll forschend-entdeckendes Lernen 
an Themengebieten aus der Botanik weiter- 
entwickelt werden. Hier sind der Erwerb 
anatomischer Grundlagenkenntnisse, die 
Untersuchung von Wachstumsbedingungen 
von Pflanzen, des Wassertransports und der 
Keimung sowie einfache Experimente zur Fo-
tosynthese denkbar und ebenso Kenn- und 
Bestimmungsübungen, die mit kleineren 
Exkursionen gekoppelt werden können, um 
Freilandbedingungen kennenzulernen.
Bei allen praktischen Tätigkeiten sollen die 
Kinder dazu angeleitet werden, ihre Beo-
bachtungen und Ergebnisse in einer natur-
wissenschaftlich angemessenen Weise zu 
dokumentieren. Ziel ist dabei auch die Vorbe-
reitung und Motivation der Schülerinnen und 
Schüler zur Teilnahme an naturwissenschaft-
lichen Wettbewerben.
In Jahrgangsstufe 6 wird die Physik dreistün-
dig unterrichtet. Die zusätzliche Unter-
richtszeit wird für Schülerexperimente zur 

Elektronik – erfahrungsgemäß ein besonders 
motivierendes Thema für Schüler dieser Al-
tersgruppe – verwendet. Schwerpunktmäßig 
sollen altersgemäß neben physikalischen In-
halten und handwerklichen Fähigkeiten auch 
kooperative Fähigkeiten geschult werden, 
um Physik mit Kopf, Herz und Hand zu be-
treiben. Die Experimente sind so konzipiert, 
dass sie in spielerischer Herangehensweise 
schnell zum Erfolg führen und Physik des-
halb für Mädchen und Jungen zum Erlebnis 
werden lassen, da die Projekte an die Erleb-
niswelt der Schülerinnen und Schüler ange-
bunden sind.
In der Jahrgangsstufe 7 lernen die Schüler-
innen und Schüler mit der Chemie die dritte 
Naturwissenschaft nach der Biologie und der 
Physik kennen. In drei Stunden pro Woche 
werden die Schülerinnen und Schüler in die 
Welt der Stoffe und der Stoffveränderungen 
eingeführt. Dies geschieht in kleinen Projek-
ten, in denen Fragen aus der Erfahrungswelt 
der Schüler aufgegriffen und in Experimenten 
bearbeitet werden.
Beispiele für eine den Jahrgangsstufen 
entsprechende Projektarbeit der 7. Klassen 
sind die Bestimmung des Fettgehaltes in 
Wurst, die Herstellung von Karamell oder die 
Untersuchungen zur Zusammensetzung von 
Limonade.

Forschen und konstruieren
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Umfassende Informationen

Wie melde ich mein Kind an?

Wir freuen uns, wenn wir Interesse an un-
serer Schule geweckt haben. Für ein 
weiteres Kennenlernen möchten wir 
Sie und Ihr Kind herzlich einladen, sich 
weiter über unsere Schule zu informie-
ren. Um Kinder wie Eltern gleichermaßen 
gut zu informieren, bieten wir zwei Ver-
anstaltungen an. Zum einen freuen wir uns 
auf eine persönliche Begegnung am Informa-
tionsabend für die Eltern, der am Mittwoch, 
dem 12. November 2025 um 19:00 Uhr 
stattfi ndet, zum anderen gibt es dann für 
Kinder und Eltern „Anna live“, einen erlebnis-
reichen Tag der off enen Schule am Samstag, 
dem 15. November 2025. 
Zusätzlich bietet unser Online-Auftritt 
einen guten Einblick ins Schulleben von 
St. Anna. Schauen Sie gerne auf unserer 
Homepage www.st-anna.de vorbei, ent-
decken und staunen gemeinsam mit der 
Familie beim digitalen Stöbern durch un-
sere zahlreichen Angebote oder vertiefen Sie 
sich in all unsere Programme, Konzepte und 
Grundlagen unserer Arbeit, denn Transpa-
renz und Mitwirkung sind und bleiben uns ein 
großes Anliegen. Wir freuen uns auf Sie und 
Ihr Kind!

Wenn Sie mit Ihrem Kind eine positive 
Entscheidung für die St.-Anna-Schule ge-
troff en haben, können Sie ab dem 
15. November 2025 online über unsere 
Website einen Anmeldetermin vereinbaren. 
An dem Aufnahmetermin möchten wir Sie 
und Ihr Kind kennenlernen und führen ein ca. 
15-minütiges Gespräch, in dem Sie und Ihr 
Kind auch Fragen zur Schule stellen können.
Nach Abschluss des Anmeldeverfahrens er-

halten Sie zeitnah die Zusage oder, in den 
Fällen, wo eine Aufnahme aus Kapazitäts- 
oder anderen Gründen nicht möglich ist, eine 
Absage. Der Zeitplan ist so gewählt, dass Sie 
auch in diesen wenigen Fällen noch die An-
meldetermine an den städtischen Gymnasien 
oder Gesamtschulen wahrnehmen können.
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Bitte bringen Sie zum Anmeldegespräch im Original mit:
• Geburtsurkunde und, falls vorhanden, Taufbescheinigung
• Zeugnis des zweiten Halbjahres Klasse 3 
• Empfehlungsbogen (Schulform), falls schon durchgeführt
• den Impfausweis (Schutzimpfung gegen Masern)
• Ihr Kind 

Einen Termin für die Anmeldung können Sie online ab dem 15. November 2025 mit uns vereinbaren. 
Bei Fragen sprechen Sie uns gerne am Informationstag der St.-Anna-Schule an!

Am 06.02. oder 07.02.2026 legen Sie uns bitte vor:
• Zeugnis des ersten Halbjahres Klasse 4 mit der Empfehlung der Grundschule
• den von der Grundschule ausgehändigten Anmeldeschein

Informationen für Eltern von Viertklässer/innen, herausgegeben von der Schulleitung der St.-Anna-Schule
Redaktion: Benedikt Stratmann, Carsten Finn, Thomas Papendorf; Layout: Sarah Jupe

24



Die Entscheidung für eine weiterführende
Schule ist eine fundamental wichtige Ent-
scheidung für die Eltern – und natürlich erst 
recht für die Kinder! 

Seit mehr als einhundert Jahren ist die 
St.-Anna-Schule in Wuppertal als ein an 
Werten orientiertes Gymnasium ein Ort, an 
dem nicht nur Lernen auf höchstem Niveau 
stattfi ndet, sondern das christliche Men-
schenbild die Basis für das Zusammenleben 
von Schülerinnen und Schülern, Lehren-
den und Eltern bildet. Mit dieser Broschüre 
möchten wir Ihnen die Entscheidung, ob die 
St.-Anna-Schule für Ihr Kind das optimale 
Gymnasium ist, erleichtern.

St.-Anna-Schule Wuppertal
Dorotheenstraße 11-19
42105 Wuppertal
Telefon: 0202/42 96 50

E-Mail: info@st-anna.de 
St. Anna im Internet: www.st-anna.de


